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Institut für Menschenrechte: Inklusion in deutschen Schulen mangelhaft

Berlin, 16.03.2014, 13:09 Uhr

GDN - Fünf Jahre nach Inkrafttreten der Uno-Behindertenrechtskonvention mangelt es in vielen Bundesländern an den gesetzlichen
Voraussetzungen für den gemeinsamen Unterricht von Behinderten und Nichtbehinderten. Dieses Fazit ziehen zwei Juristen in einer
Studie für das Deutsche Institut für Menschenrechte, die in dieser Woche vorgestellt wird, berichtet der "Spiegel". 

"In keinem Bundesland ist ein abschließend entwickelter Rahmen erkennbar, der den Aufbau eines inklusiven Bildungssystem
gewährleisten könnte", schreiben die Autoren. Eindeutige Weichenstellungen fänden sich nur in Bremen, Hamburg, Niedersachsen
und Nordrhein-Westfalen. Die Studie des Instituts, das sich für inklusiven Unterricht einsetzt, kritisiert insbesondere Baden-
Württemberg, Sachsen, Sachsen-Anhalt und das Saarland: Dort bestehe unter bestimmten Voraussetzungen eine Förderschulpflicht,
"verbunden mit weitreichenden Befugnissen der Schulaufsichtsbehörde bei der zwangsweisen Zuweisung zu einer Förderschule".

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-31664/institut-fuer-menschenrechte-inklusion-in-deutschen-schulen-mangelhaft.html
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